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Heimatgeschichtskreis
Erinnern Sie sich noch?

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes in
den nächsten Mitteilungsblättern aufzeichnen, wo sich
der eine oder andere noch daran erinnert. Wenn Sie
noch über die einzelnen Ereignisse etwas erzählen
können und wir dies im Archiv festhalten dürften, wür-
den wir uns freuen.
Am vergangenen Sonntag wurde der Tag des offenen Denk-
mals gefeiert. Das Motto in diesem Jahr widmete sich dem
Naturstoff Holz. Auch wir in Zell-Weierbach haben einige
der Holz- Kleindenkmale an denen wir tagtäglich vorbeige-
hen ohne ihnen Beachtung zu schenken. In einer Serie
möchte ich Ihnen einige der Holz-Kleindenkmale unseres
Heimatortes vorstellen.

Im Jahre 1980 wurde eine
alte Traubentrotte aus dem
18.Jahrhundert vor der
Winzergenossenschaft auf-
gestellt. Das Dach über die
Trotte, wurde ein Jahr spä-
ter aufgebaut.
Eine weitere alte Wein-Trot-
te wurde im Rahmen der
Flurbereinigung Riedle 1
unterhalb der Springmatte
aufgestellt.
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,, Bi uns kammer au alemannisch schwätze“
Derzitt isch bi uns in de Gegend Herbscht, un so mancher
der im Keller daheim noch ä Fässli leie het des mit Win gfillt
isch, geniest so manches Gläsli derzitt meh, daß de nei Win
widder Platz het.
So gits kleini un großi Risch un wie mer dodezu sait, willi
eich usem Biechli vun de Mechthild Hurst usem Fessebach
z`lese gän:

Brägel
Dalle
Dambiss
Doole voll
Eel am Huet
einer glade
Glanz im G`sicht
ä`Latt
Rischli
Rusch
Sarras
Sawakl
Schdaiwer
Schlagsid
ä`Seif im Gsicht
ä`Zacke in de Krun

Unser diesjähriger Jahresausflug geht in die ehe-
malige Klosteranlage nach Schuttern.
Dazu möchten wir Sie, liebe Mitglieder und Gäste, herzlich
einladen. Der Ausflug findet am Freitag den 12. Oktober
statt. Die Abfahrt mit dem Bus ist um 17.30Uhr am Rathaus.
Im Anschluss an die Führung durch die Kirche und Kloster-
anlage werden wir ein Abendessen in gemütlicher Runde
bei Jürgen Seitz (Schwarzwaldfamilie Seitz) im Ottenweier
Hof einnehmen.
Die Reichsabtei Schuttern war ein Benediktinerkloster und
wurde nach Überlieferung im Jahre 603 n.Chr. von dem iri-
schen Wandermönch Offo auf dem damaligen Königsgut
gegründet.
Im Jahre 938 wurde das Kloster durch einfallende Ungarn
zerstört und 965 nach einem aufwendigen Aufbau vom Bi-
schof Erchenbald wieder eingeweiht. Im Jahre 1016 be-
suchte der Kaiser Heinrich II das Kloster. In den Jahren
1153, 1520 und 1525 wurde das Kloster ebenfalls schwer
zerstört durch Bauernkriege.
Am 6. Mai 1770 besuchte Erzherzogin Maria Antonia, Toch-
ter der vom Volke sehr beliebte Kaiserin Maria Theresia das
Kloster. Ihr Hofstadel mit 260 Personen, 58 Wagen und fast
460 Zug- und Reiterpferde begleiteten sie.
Mehr darüber erfahren Sie im nächsten Mitteilungsblatt und
natürlich auf unserer Reise nach Schuttern am Freitag den
12.Oktober. Ein Bild der ehemaligen Klosteranlage

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeiti-
ge Anmeldung. Der Unkostenbeitrag beträgt 25,- Euro (inkl.
Busfahrt, Eintritt, Führung und Abendessen).
Der Anmeldeschluss ist der 30. September. Anmeldung bei
Ulrike Göhry (Rathaus Tel. 823292) oder bei Alfons End
95550.

Historische Gegenstände bitte nicht
entsorgen.

Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.

Mit dem Gewehr auf dem Rücken
in den Garten.

Fortsetzung Auswanderung

Vor 25 Jahren wanderte die letzte Zell-Weierbacher Familie
(Er Weierbächler, Sie Riedleri) mit Ihrem Hab und Gut aus.
Ihr Ziel war Kanada. Der Grund für die Auswanderung der
Familie Rudolphi, Vater Wilfried, Mutter Renate und Sohn
Dominik, war nicht Hungersnot und Arbeitslosigkeit, wie bei
den Zeller- Bürger und Bürgerinnen die vor ca.150 Jahren
nach Amerika ausgewandert sind, nein sondern Naturver-
bundenheit und ein freieres Leben wollten sie erwarten, ja
sie nannten es damals ,,Das Land der Träume“.

Zwei Jahre lang wohnte die Familie Rudolphi in North Bay,
Ontario, 12-14 Stunden Fahrt von Abbotsford bei Vancou-
ver entfernt Dieser Weg musste die Familie mehrmals in
der Woche abfahren bevor sie sich zum ersten eigenen
Hauskauf entschieden hat. Im Jahre 2003 zog es die Fami-
lie in den 1400 km nördlichen Ort Taylor. Doch schon ein
Jahr später entschloss sich die Familie ein eigenes großes
Grundstück in 50km südlicher Lage zu kaufen. Auf diesem
Grundstück, etwa 1 Ha. großem Gelände, bauten sie in viel
Eigenarbeit ein wunderschönes Holzhaus. Um dieses Holz-
haus haben sie einen wunderschönen Teich und einen Ge-
müsegarten angelegt. Gelegentlich kommen Braunbären
und bedienen sich der Fischmalzeit im Teich oder im Garten
mit frischem Gemüse.

Landschaftlich ist Vancouver und die Umgebung eine sehr
schöne Gegend. Die Berge auf der einen Seite, und das
Meer auf der anderen Seite. Eine Gegend wie bei uns im
Badischen Ländle, jedoch überragt der Duft der Zedern-
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bäume so manchen Industriegeruch. Die Metropolregion
Vancouver mit über 2,31 Millionen Einwohnern ist die dritt-
größte Metropole Westkanadas. Die Stadt entstand erst in
den 1860er Jahren als Folge der Einwanderungswelle wäh-
rend des Fraser- Canyon- Goldrauschs. Der Hafen von Van-
couver ist einer der größten, und exportiert mehr Güter als
jeder andere Hafen in Nordamerika. Dass diese Stadt und
Umgebung auch eine Gruppe von Zell-Weierbacher inter-
essierte, wurde im Jahre 1997 wahr. Die Reisegruppe, orga-
nisiert von der Narrenzunft Zell-Weierbach, brachte über 40
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusammen. Für die Familie
Rudolphi war dies eine große Überraschung im 10-jährigen
Auswanderungs-Jahr. Ein herzlicher Empfang von den
Deutschen Auswanderer-Familien erfuhr die Reisegruppe
über zwei Tage hinweg. Gut versorgt mit echtem Indianer-
lachs, Bärenfleisch und heimischen Delikatessen, sowie
viele Informationen bei einer Abendveranstaltung auf einer
Ski- Hütte, wurde die Reisegruppe von den beiden Rudol-
phi / Waidele-Familien vorzüglich und mit großer Gast-
freundschaft empfangen und verköstigt.
Fortsetzung folgt.

Aktion
,,Bürger für Bürger Zell-Weierbach“

Aufruf: Helfen Sie uns unser Heimatort schöner zu gestal-
ten.
In einer Foto- und Vorschlage- Aktion wollen wir Sie aufru-
fen Bilder aus unserem Ort zu machen über Sachen die Sie
schon lange stören, oder auch Sachen die Sie für schön
finden in unserem Heimatort.

Die Aktion läuft bis Februar 2013.
Im Monat März 2013 werden die
Bilder ausgewertet und Maß-
nahmen ergriffen. Jeder der uns
Bilder oder Vorschlag sowie ei-
nen Hinweis einreicht, erhält
Nachricht über den weiteren
Verlauf des Vorschlages.
Mit Ihrer Hilfe, und gemeinsam
werden wir das 775ste Jahr, seit
der ersten Erwähnung unseres
Ortes, im Jahr 2013 angehen.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung
Einreichung der Bilder und Vorschläge bitte beim Heimat
und Geschichtsverein oder direkt im Rathaus Zell-Weier-
bach.

Spruch der Woche
>>Zu glauben ist schwer, nichts zu glauben unmög-
lich<< (Victor Hugo)

Haben Sie ein ,,Spruch des Tages“ auf Lager, den Sie selbst
gedichtet haben? Lassen Sie es uns wissen.

Verantwortlich für den Beitrag
"Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30 Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Schulmuseum

Schulmuseum für
ehemals Großherzoglich

Badische Schulen

Teil 2 – Eingangsbereich

Zu Beginn meiner Mitarbeit im Schulmuseum im Jahre
1997, unser unvergessener Jupp Wunderle hatte mich zur
Teilnahme an der 150 Jahrfeier zur badischen Revolution
bewegen können, war der Eingangsbereich noch offen.
Er war ein beliebter Rauch- und Pinkeltreff eines Teils der
Dorfjugend. Die für die Sauberkeit verantwortlichen Mitar-
beiter der Ortsverwaltung Zell-Weierbach können ein Lied
davon singen.
Der damalige Ortsvorsteher und Förderer des Museums
Klaus Basler konnte bei der Stadt Offenburg Geld für ein Tor
auftreiben. Nach unseren Entwürfen und einigen Bespre-
chungen fertigte die Schlosserei Gerhard Weber ein schmie-
deeisernes Prachtstück, das sich harmonisch dem Baukör-
per anpaßte. Besonders der eingearbeitete Namenszug
„Schulmuseum“ zeigt bis heute allen Passanten was sich
hinter den Mauern verbirgt. Die renovierungsbedürftigen
Wände wurden mit den Schaubildern der Serie „Schul-
mann“ verdeckt.
Durch einen glücklicher Zufall und die nötigen „Verbindun-
gen“ kam die Ortsverwaltung in den Besitz der handgetöp-
ferten Wappen des ehemaligen Landkreises Offenburg.
Während die heute zu Offenburg gehörenden Ortschafts-
wappen im Zeller Rathaus eine neue Heimat fanden, wur-
den alle anderen Tafeln bei uns als dekorativer Fries im Ein-
gangsbereich eingemauert. Gleichzeitig bekam der Trep-
peneingang eine neue Farbe, und präsentiert sich bis heute
mit wechselnden Ausstellungsstücken als Blickfang für alle
Besucher. Für die freigehaltene linke Wand sind Ideen vor-
handen; sie müssen aber auf die ruhigere Winterzeit bis zu
ihrer Fertigstellung warten.
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Über dem Eingang zeigt ein neu geschlagenes badisches
Wappen die Jahrezahl des Schulbaus, während mein Erin-
nerungsstein vor dem Eingang an das 125-jährige Jubiläum
im Jahre 2008 erinnert. Eine überdimensionale Feder im
Tintenfaß weist ebenfalls auf die Nutzung des Gebäudes als
ehemaliges Zeller Schulhaus hin. Hierbei half mir unser
Nachbar Johannes Moßmann mit Material, Rat und Tat.

Schulhauseingang von der Schulstraße aus mit Tor und
Wappen, Feder und Erinnerungsstein

Bernd A. Schneider
Museumsdirektor

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Am Montag 17.09.12 findet um 19.00 Uhr eine Probe mit
der Abt. Fessenbach statt. Treffpunkt hierzu ist um 18.45
Uhr am Gerätehaus in Zell-Weierbach.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommandant
Heinrich Herp

Zeller Abtsberg

Zeller Abtsberg zum ersten Mal auf dem Gengenbacher
Wein- und Stadtfest. Vom 15. – 16. September 2012 findet
das Wein- und Stadtfest in Gengenbach statt.
Unseren Weinstand finden sie links vor dem Rathaus direkt
auf dem Marktplatz

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

Der Gesangverein Sängerbund Zell-Weierbach e.V.
1864 lädt ein zum Sommerfest
Sonntag, 16.09., Beginn: 11.00 Uhr
Auf dem alten Schulhof (Rathausplatz)
Das Programm wird von allen Gruppierungen des Vereins
gestaltet.
Eine bunte Mischung von und für Jung und Alt
Der Festplatz ist überdacht, so dass das Fest bei jedem
Wetter stattfindet.

Eintritt frei

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt

Wie jedes Jahr, gibt es auch wieder eine Tombola.

Am 27.09. macht der Frauenchor einen Ausflug zum
Schuckshof in Fessenbach.
Die Wanderer treffen sich um 16.00 Uhr an der Volksbank
Zell-Weierbach,
die Nicht- Wanderer um 17.00 Uhr am Schuckshof.
Bitte bis 18.09. bei Martha Schley anmelden.
Die Frauenchorprobe am Di. 18.09. beginnt um 19.30 Uhr

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Besichtigung Seifenmacherei Katrin Stelzer
Am Mittwoch, dem 19. Sept. 2012, 17.00 Uhr, sind wir zu
einer Besichtigung der Seifenmacherei Katrin Stelzer, Of-
fenburg, Steinstraße 9, eingeladen. Die Führung dauert 1
1/2 bis 2 Stunden.

Vorgeführt wird u.a. wie Pflanzenölseifen und Glycerinsei-
fen auf natürlicher Baisis hergestellt werden. Diese werden
in reiner Handarbeit gefertigt und können somit in Farbe,
Gewicht und Form in geringem Maße von anderen Seifen
der gleichen Serie abweichen. Jedes Stück ist ein Unikat.
Die Kunst der Herstellung von handgemachten Pflanzenöl-
seifen ist weltweit eine Rarität. Jedes Stück zeugt von der
Authentizität des Seifensieders und seiner kunsthandwerk-
lichen Fähigkeiten. Die Seifenmacherei achtet darauf, dass
99 % der verwendeten Zutaten natürlich sind und vor allen
entsteht ein Produkt ohne Tierversuche.
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Unkostenbeitrag 10.00 € pro Teilnehmer/In. Enthalten im
Unkostenbetrag ist ein Badeprodukt oder eine Seifenkugel
nach Wahl, das jeder nach Abschluss der Führung erhält.
Teilnehmerzahl begrenzt - maximal 20 Personen. Anmel-
dung erforderlich bei Margot Buchert, Tel. 33553.
Treffpunkt : 17.00 Uhr, Steinstraße 9. Wer eine Mitfahrgele-
genheit benötigt möge dies bitte bei der Anmeldung mittei-
len.
Gemeinsamer Abschluss im Gasthaus "Linde" in Fessen-
bach

Kolpingsfamilie Weingarten
Zell-Weierbach

Theater im Steinbruch - Der Freischütz
Die Pfarrei St. Philippus und Jakobus und die Kolpingsfa-
milie Weingarten – Zell-Weierbach präsentieren das Thea-
terspiel „Der Freischütz“, frei nach J. F. Kind, J. A. Apel und
C. M. von Weber unter Regie von Philipp Basler und musi-
kalischer Leitung von Hans Bredel.
Aufgeführt wird auf der Freilichtbühne am Steinbruch im
Talweg in Zell –Weierbach (beim Barfußpfad).
Die Aufführungen sind am Freitag, den 21.09.2012 und
Samstag, den 22.09.2012 jeweils um 20.00 Uhr und am
Sonntag, den 23.09.2012 um 19.00 Uhr. Zuschauer sollten
wetterentsprechende Kleidung mitbringen, da es im Wald
kühl werden kann. Bei Regen finden die Aufführung im
Pfarrzentrum Weingarten - Zell -Weierbach statt. Bei unsi-
cherem Wetter gibt es die Aufführinfo am jeweiligen Veran-
staltungstag unter der Telefonnummer 0781 / 9360581 (An-
sage auf Anrufbeantworter). Eintrittskarten gibt es an der
Abendkasse. Der Eintritt beträgt 9 Euro( Erm. 7 Euro). Die
Kasse öffnet eine Stunde vor Aufführungsbeginn.

Die Kolpingsfamilie löst ihren Gruppenraum im Kolpingheim
auf. Wir verschenken deshalb eine handwerkliche gemach-
te Holzeckbank ca.190cm-240cm mit Tisch 92cm- 179cm.
Ideal für Gartenlaube,Hobbyraum usw.
Nähere Info bei M. Harter Tel.36936

Voranzeige: Freitag, 5.10.2012 Gitterle Abend

Turnverein
Zell-Weierbach

Lange kein Sport mehr gemacht? Oder bisher immer nur
alleine beim Sport gewesen? Abwechslung gesucht?
Da gibt es was:
„Manpower“ beim TV Zell-Weierbach
Ein abwechslungsreiches Sportprogramm mit Spiel, Spaß
und Fun für Leute, die sich sportlich austoben wollen.
Nur bei uns werden verschiedene Sportarten angeboten
und wir haben jeden Abend ein anderes Programm.

Geboten wird: Krafttraining, Zirkel- oder Stationstraining,
Entspannungsübungen, Dehnübungen, Partnertraining,
Gelenkigkeit, Ausdauer, Tae-Bo, Power Dumbell und zum
Abschluss immer ein Mannschafts-Ball-Spiel.
Wann?
Montags, um 20.00 Uhr, in der Schulsporthalle Zell-Weier-
bach (nicht in den Ferien).

Kosten?
50,00 € (jährlich versteht sich!).

Auf Euch wartet eine tolle Truppe; daher einfach vorbei
kommen, Sportsachen und Handtuch mitbringen und losle-
gen.

Es grüßt Ralf Sommer und zwanzig weitere Sportler.

Vorankündigung für den Herbst: Sportabzeichen, Biath-
lon, Radausflug mit Grillstopp, Badminton. Der nächste
TÜV-Termin wird im Dezember stattfinden.
Weitere Infos auch unter www.tv-zell-weierbach.de

Können statt Müssen
Müssen Sie beim Sport, bei Husten und Niesen auf Ihre Bla-
se achten?
Das können Sie ändern:
Erfahren Sie praktisches Wissen rund um Blase und Darm
Lernen Sie Ihren Körper und Beckenboden besser kennen
Entwickeln Sie Ihr individuelles Übungsprogramm für Zu-
hause

Machen Sie mit, damit Ihr Beckenboden hält , was er ver-
spricht!

Ihr Beckenbodenkurs im TV Zell-Weierbach
10 Donnerstage von 9.00 – 10.30 Uhr
Kursgebühr: 55 € für Vereinsmitglieder und 80 € für Nicht-
mitglieder
Ort: Studio des TV-Zell-Weierbach in der Turnhalle
Nächster Kursbeginn am 4. Oktober 2012
Anmeldung bei Julia Mäurer, Physiotherapeutin
Fon: 0781-9708080, Mail: julia@maeurers.com

Fußballverein
Zell-Weierbach

Wir suchen Schiedsrichter
Der Südbadische Fußballverband bietet am Samstag 10.
November in der Zeit von 9.00 bis 17.30 Uhr eine Kurzschu-
lung für Vereinsschiedsrichter an. Die Kosten übernimmt
der FV Zell-Weierbach.
Wir freuen uns über Euer Interesse und bitten bis zum 30.9.
um Anmeldung bei Hartmut Basler, Tel. 0781/32791,
0171-4638877

Heftige Schlappe im Derby
Am Samstag wurde der FV Zell-Weierbach im Lokalkampf
bei der 6:1-Niederlage beim FV Rammersweier mit 6:1 über
den Tisch gezogen. Unsere Elf war zunächst nicht im Bilde
und lag nach 17 Minuten mit 3:0 zurück. Nach dem An-
schlusstreffer hatte Zell die beste Phase, konnte aber dem
Spiel keine Wende geben, zumal einige Akteure ein für das
Derby notwendigen Biss vermissen ließen. Zell konnte die
Torjäger Marc Hug und Marco Maier nie ausschalten. Sie
spielten mit der Gästeelf zeitweise Katz und Maus. Die Fol-
ge war eine depremierende 6:1-Schlappe. Auch die Rever-
ve verlor mit 4:2 und bezog damit die erste Saisoniederla-
ge.
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Wiedergutmachung gegen Legelshurst
Mit dem Aufsteiger TuS Legelshurst stellt sich am Sonntag
16.9. um 15 Uhr der stärkste Aufsteiger vor. Die Zeller Elf
hat nach dem 6:1-Debakel einiges gut zu machen. Will man
gegen die Hanauer Erfolg haben, muss die Einstellung stim-
men, die Elf muss Herzblut zeigen und mit Willen den Erfolg
suchen. Alles Faktoren, die in Rammersweier vermisst wur-
den.

Wiedergutmachung gegenüber den Fans ist die Hauptauf-
gabe gegen den Aufsteiger, der am vergangenen Sonntag
seine erste Saisonniederlage bezog. Stärkster Mann-
schaftsteil der Gäste ist die Abwehr, die bislang nur fünf
Gegentreffer zuließ, gegenüber 16 der Zeller. Hoffen wir,
dass die Mannschaft die Schlappe weg steckt und sich
wieder als Einheit präsentiert, so wie dies in der Endphase
der vergangenen Saison der Fall war. Dazu muss von Kopf
bis Fuß die Einstellung nicht nur einger, sondern aller stim-
men.

SPD - Ortsverein
Zell-Weierbach

Einladung zu einer Veranstaltung mit Katrin Altpeter
(MdL), Sozialministerin des Landes Baden-Württem-
berg:

„Wie wollen wir in Zukunft gepflegt werden?"

Wir alle wollen lange leben - aber kaum jemand möchte alt
sein. Die Sorge, im Alter pflegebedürftig zu werden, be-
schäftigt weite Teile der Bevölkerung.

Auf der einen Seite besteht der Wunsch, solange wie mög-
lich im eigenen Zuhause bleiben zu können, auf der ande-
ren Seite steigt die Nachfrage nach stationärer Altenpflege
an.

Wie reagieren wir auf diese Herausforderung?

Darüber informieren und diskutieren mit Ihnen

am Mittwoch 19. Sept. 2012, um 18.30 Uhr
im Adolf-Meerwein-Saal - Alte Landschreiberei,
Landstr. 1, Kehl-Kork

Katrin Altpeter, MdL - Sozialministerin des Landes Ba-
den-Württemberg

Dr. Günther Petry - Landesvorsitzender Paritätischer
Wohlfahrtsverband Baden-Würt-
temberg, Oberbürgermeister der
Stadt Kehl

Dr. Christoph Jopen - stellv. Vorsitzender der SPD-
Kreistagsfraktion, Sprecher der
SPD-Kreistagsfraktion im Sozial-
ausschuss, Bürgermeister der
Stadt Offenburg

Zu dieser Veranstaltung laden wir im Namen von Elvira Dro-
binski-Weiß (MdB) herzlich ein.

Bitte teilen Sie uns Ihr Kommen bis zum 17.09.2012 unter
Telefon 0781/919 77 62 (Wahlkreisbüro) mit!

SPD-Ortsverein Zell-Weierbach
www.spd-zell-weierbach.de
Rüdiger Wagner

Schwarzwaldverein

Pilz-Lehrwanderung
Am 16.09.12 führt der Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weier-
bach eine Pilz-Lehrwanderung durch. Länge ca. 8 km, Dau-
er etwa 3 bis 4 Stunden mit ca. 500 Höhenmetern. Treff-
punkt um 13:00 Uhr beim Vereinsheim Walensteinhütte am
Riedle-Waldparkplatz in Zell-Weierbach.
Die Pilz-Lehrwanderung startet als Rundweg durch den
Zeller Wald. Es werden die Fußwege verlassen. Die Wande-
rung führt durch freies, feuchtes und teilweise steiles Ge-
lände. Festes Schuhwerk, Kondition, Trittsicherheit und ein
Zeckenschutz ist zwingend erforderlich.
Anmeldung bei: Heinrich Baron, Tel.: 0151/46733396 ab
20:00 Uhr, oder per e-mail: heinrich.baron@t-online.de
<http://www.swv-zell-weierbach.de>

“Sing mit Ida”
Die Sommerpause ist zu Ende. Wir freuen uns auf die schö-
nen Volks- und Wanderlieder, die Ida mit ihrer Ziehharmoni-
ka begleitet. Wir treffen uns am Dienstag, den 18. Septem-
ber 2012 um 15 Uhr im Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach. Wer von den Sängern/innen einen
Kuchen stiften möchte, setze sich bitte mit Isgard Scheuer-
mann, Tel. 0781/34288 in Verbindung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Fortbildung

VHS Offenburg
Zwei neue Weiterbildungen mit IHK Prüfung:
Die Volkshochschule Offenburg startet im Herbst 2012
neue Teilzeitlehrgänge:
1. Geprüfter Fachwirt/Geprüfte Fachwirtin im Gesund-
heits- und Sozialwesen
Angesprochen sind MitarbeiterInnen in Gesundheits- und
Sozialeinrichtungen, die sich nach Ihrer Berufsausbildung
im kaufmännischen, verwaltenden, medizinischen oder
hauswirtschaftlichen Bereich erste Berufserfahrungen an-
geeignet haben. Diese kann in Verwaltungen von Kranken-
häusern, Pflegeheimen, Gesundheitszentren, Krankenkas-
sen oder Verbänden erworben sein. Der Lehrgang endet mit
der Abschlussprüfung vor der IHK.

2. Geprüfter Fachkaufmann/-frau für Büro- und Projek-
torganisation, inkl. Ausbilderschein
Der Lehrgang ist interessant für alle, die sich beruflich im
kaufmännischen oder verwaltenden Bereich weiterentwi-
ckeln möchten. Voraussetzungen sind eine mit Erfolg been-
dete Berufsausbildung im kaufmännischen oder verwalten-
den Fach, die eigenständige Erarbeitung von Projekten und
erste Kenntnisse in personalwirtschaftlichen Steuerungsin-
strumenten. Der Lehrgang endet mit der Abschlussprüfung
vor der IHK.
Für beide Weiterbildungen gibt es die Möglichkeiten der fi-
nanziellen Förderung über das Meisterbafög oder die Bil-
dungsprämie.

Infoveranstaltung für beide Lehrgänge: Di. 18.09.2012, 17:00
Uhr VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2- 4, Raum 301
Ansprechpartnerin: Karin Weißer, VHS Offenburg,
0781/9364-223 bzw. karin.weisser@vhs-offenburg.de
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Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe:
Info für Privatwaldbesitzer und sonstige Interessierte
über noch freie Plätuze für folgende Seminare:
28.09.12 Wertästung von Laub- und Nadelholz (Restplätze
zu vergeben)

Schwerpunkte: Ziele der Wertästung, Der richtige Zeit-
punkt, Technik, Das richtige Werkzeug, Ästungsübungen
mit der Möglichkeit, verschiedene Geräte anzuwenden.

Das Seminar zeigt die Notwendigkeit der Wertästung auf
und vermittelt das Hintergrundwissen zur korrekten und si-
cheren Durchführung.

19.10.12 Förderung und Dienstleistung im Privatwald
Schwerpunkte: Welche Maßnahmen werden gefördert? ,
Wer kann die Förderung in Anspruch nehmen?, Wie wird die
Förderung beantragt?, Privatwaldverordnung, Umweltzula-
ge Wald

Die Teilnehmer lernen die Dienstleistungsangebote der Lan-
desforstverwaltung Baden-Württemberg kennen und erhal-
ten fundierte Informationen über die finanzielle Förderung
der Waldbewirtschaftung. Das Seminar vermittelt das Hin-
tergrundwissen, das bei der Antragstellung für die Förde-
rung 2012 hilfreich ist.

23.10.12 Die Auswirkungen des Klimawandels auf den
Wald in Baden-Württemberg
Schwerpunkte: Aktuelle Klimaentwicklung, Auswirkungen
auf die Baumarten in Baden-Württemberg, Abschätzung
von biotischen und abiotischen Risiken, Waldbauliche
Handlungsmöglichkeiten, Fördermöglichkeiten

Die Teilnehmer können sich über die neuen Erkenntnisse
zum Thema „Klimawandel und die Auswirkungen auf den
Wald“ informieren. Handlungsnotwendigkeiten und Hand-
lungsmöglichkeiten für den Waldbau werden aufgezeigt
und diskutiert.

26.10.12 Das Nachbarrecht im Wald
Schwerpunkte: Rechtliche Grundlagen, Nachbarrechtliche
Regelungen: Wald grenzt an Wald; Wald grenzt an landwirt-
schaftlichen Flächen; Wald grenzt an Gärten, Wald an öf-
fentliche Verkehrswege und Bebauung

Die Waldbesitzer/innen lernen ihre Recht und Pflichten im
nachbarschaftlichen Miteinander kennen. Im waldwirt-
schaftlichen Alltag kommt es immer wieder zu Meinungs-
verschiedenheiten bei Grenzabständen, Baumüberhang
und Stammholzlagerung auf dem Nachbargrundstück bis
hin zur Beseitigungsforderung von Sturmwurf.

07. – 09.11.12 Holzernte-Grundlehrgang ( noch 2 Rest-
plätze)
Schwerpunkte: Sicherheit, Unfallverhütung, Fällübungen
im Nadel- und Laubholz, Fachgerechtes Beseitigen von
Störfällen

Die Teilnehmer/innen lernen verschiedene Schnitttechniken
in der Holzernte kennen, insbesondere in Sonderfällen wie
Seit-, Vor-, Rückhänger und Rotfäule und üben diese in der
Praxis. Sie kennen die sachgerechte Beseitigung von Stör-
fällen und die Vorzüge einer Seilwinde bei der Holzernte.
Die Sicherheit jedes Teilnehmers wird durch praktische
Übungen erhöht.

Voraussetzung: 2-tägigen Motorsägen-Grundlehrgang

Dieser Lehrgang ist für Versicherte bei der LBG BaWü kos-
tenfrei.

Sollten Sie sich zu einem dieser Lehrgänge schon angemel-
det haben, müssen Sie sich nicht nochmals bei mir melden

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Babysitter-Kurs
Der Deutsche Kinderschutzbund, Kreisverband Ortenau
und das Mehrgenerationenhaus Offenburg bieten einen Ba-
bysitterkurs für Jugendliche an. Mädchen und Jungen im
Alter ab 14 Jahren erhalten die Möglichkeit, sich als Baby-
sitter schulen zu lassen. Der Kurs beginnt am 24. Septem-
ber und endet am 22. Oktober; Termine sind immer mon-
tags von 19.00 bis 20.30 Uhr in den Offenburger Räumen
des Kinderschutzbundes, Hindenburgstraße 28. Die Kosten
für den gesamten Kurs betragen 30 €. Von professionellen
Referenten und Referentinnen werden die angehenden Ba-
bysitter in den Bereichen Spiele und Basteltipps, Säug-
lingspflege und Ernährung, Erstmaßnahmen bei Krankhei-
ten und Unfällen und Kindliche Entwicklung bis zum Schul-
alter geschult. Nach einer abschließenden Prüfung erhalten
die Babysitter einen Babysitterpass. Es sind noch Plätze
frei, wer sich dafür interessiert, kann sich im Mehrgenerati-
onenhaus unter der Telefonnummer 0781/82-2224 oder
mehrgenerationenhaus@offenburg.de anmelden.

Musikschule Offenburg/Ortenau
Gitarrenkurse für Erwachsene
An der Musikschule Offenburg/Ortenau
Mit gleich zwei neuen Angeboten für erwachsene Gitarris-
ten und solche, die es werden wollen, startet die Musik-
schule Offenburg/Ortenau ins neue Wintersemester am 1.
November. Die Gruppe der erwachsenen Gitarrenschüler
wird immer größer. Das Bedürfnis, etwas für sich selbst zu
tun nimmt zu. Die aktive Beschäftigung mit Musik kann den
notwendigen Ausgleich zum Alltag herstellen, persönliche
Erfolgserlebnisse ermöglichen und helfen, neue Kontakte
zu Gleichgesinnten zu knüpfen. Damit die aktive Musik auf
der akustischen Gitarre keine kurze Episode der Jugendzeit
bleibt, bietet die Musikschule Offenburg/Ortenau allen Inte-
ressierten das „Gitarrenensemble“ an.
Die gespielte Musik richtet sich nach dem Leistungsstand
und der Neigung der Teilnehmer. An erster Stelle steht die
Freude am gemeinsamen Musizieren in der Gruppe. Für al-
le, die gerne singen und sich dazu auf der Gitarre begleiten
wollen, gibt es den Kurs „Liedbegleitung mit der Gitarre“.
Mitzubringen ist eine Gitarre und die Lust am Musizieren.
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger ohne Vorkenntnisse.
Weitere Informationen und Anmeldung i-Punkt der Musik-
schule, Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg,
Tel: 0781/9364100 - Anmeldeschluss für das Wintersemes-
ter ist der 1. Oktober 2012.

IHK-BildungsZentrum
Online zur Ausbilderin / zum Ausbilder
IHK-BildungsZentrum bietet neuartigen Lehrgang an
Der Mangel an Fachkräften ist in vielen Unternehmen zum
großen Problem geworden. Junge Menschen mit moder-
nen Methoden selbst zu Fachkräften ausbilden zu können
ist heute ein großer Vorteil.
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Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet jetzt
den neuen Lehrgang „Ausbilder/in – Online mit Präsenzter-
minen“ an. Er ist konzipiert für Unternehmerinnen und Un-
ternehmer sowie für Angestellte und Fachkräfte, die als
Ausbilder tätig sein werden und sich auf die Ausbildereig-
nungsprüfung der IHK intensiv vorbereiten wollen. Das Be-
sondere dabei: Etwas mehr als die Hälfte des Unterrichts
erfolgt über Online-Lernen. Das bedeutet mehr Flexibilität
beim Lernen aber auch eine hohe Selbstlernkompetenz der
Teilnehmer/-innen.

Die Teilnehmer/-innen erarbeiten sich auf der Online-Platt-
form des IHK-BildungsZentrums die Inhalte und überprüfen
ihr Wissen anhand von Übungen und Aufgaben. Ein Tutor
oder eine Tutorin beantwortet dabei Fragen, stellt Übungen
für Einzel- und Gruppenarbeiten bereit und kontrolliert die
Ergebnisse. Unterstützt wird das Lernen durch Chats und
Foren.

Der neue Lehrgang „Ausbilder/-in – Online mit Präsenzter-
minen“ befasst sich unter berufs- und arbeitspädagogi-
schen Aspekten mit allen Handlungsfeldern moderner Aus-
bildungspraxis.

Der Lehrgang startet am 19.10.2012 am IHK-Bildungs-
Zentrum in Offenburg.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Projektmanagement
Projekte im Betrieb starten und durchführen, abschließen
und auswerten – mit dem richtigen Management gelingt es,
die gewünschten Erfolge zu erzielen. Die Kompetenz eines
guten Projektleiters zeigt sich darin, wie gut er Teams füh-
ren kann und wie strukturiert er in Planung und Durchfüh-
rung vorgeht. Das Seminar „Projektmanagement“ gibt Me-
thoden an die Hand, Projektteams richtig zusammenzustel-
len und sie nach und nach zu Hochleistungsteams zu ent-
wickeln. Es bereitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
darauf vor, zu motivieren wie auch Krisen zu bewältigen und
Konflikte zu lösen. Der Wochenendkurs vermittelt außer-
dem Planungsinstrumente und Arbeitstechniken rund um
Moderation, Visualisierung sowie Projekt-Controlling.
Kurszeiten sind Freitag, der 28. September 2012, 14 Uhr bis
21 Uhr, und Samstag, 29. September 2012, 8 Uhr bis 14
Uhr.

CNC-gestützte Holzbearbeitung
Fräsen, Sägen, Bohren – in vielen Bereichen des Schreiner-
handwerks ist inzwischen eine computergestützte Holzbe-
arbeitung möglich. Der Grundkurs „CNC/CAM Fachkraft
Holz“ der Gewerbe Akademie Offenburg führt in die CNC-
Technik ein. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer machen
sich mit CNC-Maschinen zur Holzbearbeitung vertraut,
üben die praktische Maschinenbedienung ein und lernen
die Programmierung. Die Gewerbe Akademie arbeitet hier
mit dem grafischen Programmiersystem Woodwop und
stellt für die Praxisübungen ein vierachsiges Bearbeitungs-
zentrum zur Verfügung.
Der Lehrgang findet vom 12. Oktober bis 17. November
2012 statt. Kurszeiten sind jeweils freitags von 16 Uhr bis
19.15 Uhr und samstags von 8 Uhr bis 13 Uhr. Wer nach
dem Grundkurs einen Aufbaukurs besucht, kann die Ab-
schlussprüfung zur CNC/CAM-Fachkraft ablegen.

Beide Lehrgänge sind zertifiziert und können unter be-
stimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds bezuschusst werden. Der Grundkurs in CNC-
gestützter Holzbearbeitung kann außerdem mit Bildungs-
gutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. Aus-
künfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793-111. Weitere Details erfahren Interessenten
auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Karate-Dojo Offenburg e.V.
Neues Jahr, neue Wege, neue Fitness
Ab 17.09.2012: Karate-Einsteigerkurse für Kids,
Jugendliche und Erwachsene
Nach den Sommerferien bietet das im Karate-Dojo Offen-
burg Einsteigern wieder die Möglichkeit, die vielseitige
Kampfkunst Karate kennen zu lernen: Der Einsteigerkurs ab
dem 17. September 2012 richtet sich zum einen an erwach-
sene Frauen und Männer. Zum anderen finden Kinder und
Jugendliche ein speziell auf ihre Bedürfnisse zugeschnitte-
nes Einsteigertraining.

Das Einstiegsalter für Karate beginnt in der Regel etwa mit
dem 6. Lebensjahr.
Nach oben gibt es keine Altersbeschränkung. Karate-Trai-
ning steigert das Selbstbewusstsein, sowohl Fitness und
Ausdauer als auch Koordinations- und Konzentrationsfä-
higkeit verbessern sich. Deshalb ist Karate für jedes Le-
bensalter interessant. So trainieren im Karate-Dojo Offen-
burg e.V. seit vielen Jahren auch sehr erfolgreich ältere
Menschen gemeinsam mit jüngeren Erwachsenen.

Die Kurse beginnen am Montag, 17. September 2012 in der
Geschwister-Scholl-Halle in Offenburg. Trainingszeiten für
Kids sind montags von 19:00 bis 20:00 Uhr sowie donners-
tags von 18:30 bis 19:30 Uhr. Die Erwachsenen trainieren
montags von 20:15 bis 21:45 Uhr sowie donnerstags von
19:30 bis 20:30 Uhr.

Weitere Informationen unter
www.karate-dojo-offenburg.de

Ansprechpartner
Ralf Schneider
Fon 07 81/9 19 78 18
ralf.schneider@karate-dojo-offenburg.de

Geistig fit bis ins hohe Alter!
Mentales Aktivierungstraining
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ein vier-
teiliges Fortsetzungsseminar „Mentales Aktivierungstrai-
ning für Senioren“ an. Er findet immer mittwochs, ab dem
26. September 2012 statt. Dieses Seminar ist für alle, die
Lust und Freude für geistige Aktivitäten haben oder die bei
der eigenen Leistungsfähigkeit keinen Stillstand wün-
schen.
Termine: 26.9., 10.10., 17.10. und 24.10.2012 vormittags
von 9.15 – 11.00 Uhr
Kursgebühr: 70,00 Euro
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zent-
rum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Dorothea Kluckert, Nordrach
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de
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Regionalbüro Netzwerk Fortbildung
Netzwerk Fortbildung lädt zu Nacht der Weiterbildung
Zur „Nacht der Weiterbildung“ lädt das Regionalbüro Orte-
nau des Netzwerks Fortbildung für Donnerstag, 20. Sep-
tember ab 17.30 Uhr, vor das Rathaus Offenburg. So stellen
am Vorabend des Deutschen Weiterbildungstags 24 Wei-
terbildungsträger aus der Ortenau die Vielfalt ihrer Qualifi-
zierungsangebote dar und laden die Passanten ein, daran
teilzunehmen. Erstmals findet die Veranstaltung in Zusam-
menwirken mit der Stadt Offenburg statt. Die Schirmherr-
schaft hat Oberbürgermeisterin Edith Schreiner übernom-
men. Auf lockere Art sollen Arbeitnehmer wie Arbeitgeber
an das Thema Fort- und Weiterbildung heran geführt wer-
den. Ab 18.30 Uhr finden Workshops zu Themen wie
Schlagfertigkeit, Kommunikation, Stressmanagement, Eng-
lisch, Excel 2010 oder Tastschreiben am PC statt. Die
Schnupperkurse sind kostenlos. Teilnehmer müssen sich
nicht anmelden und sie dauern jeweils nur 25 Minuten.
Fachleute informieren, beraten, stehen für die Kontaktauf-
nahme bereit. Eine besondere Attraktion stellt der Show-
Act Dundu dar, eine fünf Meter hohe Puppe, die von fünf
Menschen bewegt wird und bei Nacht leuchtet. Ein Wein-
stand der Zeller Abtsberg Winzer eG und Leckeres aus der
Bäckerei Armbruster bieten Stärkung für zwischendurch
sowie Gelegenheit zu Gesprächen in entspannter Atmos-
phäre. Im Rahmen eines Preisrätsels werden Bildungsgut-
scheine für Fortbildungen verlost. Die Mitglieder des Netz-
werks Fortbildung, darunter auch die Agentur für Arbeit
versprechen sich mit der „Nacht der Weiterbildung“ einen
Zugang zum Thema Weiterbildung ohne Hemmschwelle,
da die Informationen den Nutzer beim Vorübergehen errei-
chen können. Weitere Auskünfte gibt es beim Regionalbü-
ro, Telefon 0781 9203707 oder www.fortbildung-bw.de

Katholisches Bildungszentrum Offenburg
Interkulturelle Kompetenz im sozialen und pädagogi-
schen Kontext
Die Teilnehmenden bereiten sich so auf die konkreten An-
forderungen des Umgangs mit kulturellen Differenzen und
potentiellen Konflikten vor.

Termin: Freitag, 5.10.12 16.00 – 19.30 Uhr und Samstag,
6.10.2012, 9.30 – 16.30 Uhr
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Cristina Massa, Trainerin für internationale Zu-
sammenarbeit, Dipl.Päd.
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Vereine Rebland

Gesangverein „Liederkranz“ Fessenbach
21. Backhieslifest des Gesangvereins „Liederkranz“
Fessenbach am Sa./ So. , den 15./16. September 2012
Am Samstag, den 15. und am Sonntag, den 16. September
2012 lädt der Gesangverein „Liederkranz“ Fessenbach zu
seinem 21. Backhieslifest auf den Platz hinter dem alten
Rathaus ein.
Anläßlich der 750-Jahr-Feier 1992 in Fessenbach erbaute
der Gesangverein einen tradi-tionellen Backofen, wie er vor
Jahrhunderten gebräuchlich war.

In diesem Backofen werden von uns nach traditionellem
Rezept Flammenkuchen und Brot gebacken, die wir Ihnen
gern kredenzen. Der Flammenkuchen mit Rahm und Speck
belegt, das selbstgebackene Brot mit Speck oder Käse gar-
niert, schmeckt bestimmt allen Besuchern. Zusätzlich gibt
es am Sonntag noch Wurst und Steak vom Grill sowie am
Nachmittag Kaffee und Kuchen. Dazu gibt es Neuen Wein
aus Fessenbach.
Für die Freunde des „alten“ Weines gibt es selbstverständ-
lich die guten Weine der Fessenbacher Winzergenossen-
schaft, vom Riesling bis zum Spätburgunder Rotwein sind
alle Sorten vertreten.
Machen Sie sich einen schönen Tag, besuchen Sie uns in
Fessenbach.
Am traditionellen Ort beginnen wir am Samstag, den 15.
September um 17.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst. Der Gesangverein Fessenbach und eine Bläsergrup-
pe des Musikvereins umrahmen den Gottesdienst.
Anschließend bewirten wir Sie bis 24 Uhr, am Sonntag, den
16. September von 10.30 Uhr bis 23 Uhr.

Am Sonntag, den 16. September, spielt zum Frühschoppen
um 11.30 Uhr die Kapelle des Musikvereins Fessenbach
auf.

Alle Sängerinnen und Sänger freuen sich, wenn Sie uns be-
suchen.

Bauernmarkt in Fessenbach
Am Samstag, 15. Sept. 2012 findet wieder unser
alljährlicher Bauernmarkt statt.
Wir laden Sie, liebe Mitbürger dazu recht herzlich ein.
Bummeln über den reich beschickten Markt, so können Sie
viele, gute Waren kaufen.
Im Angebot finden Sie Bauernbrot, Dosenwurst, Speck,
Honig Marmelade, geräucherte Forellen, Stallhasen, Ge-
müse, Linzertorte, Gugelhupf, Schnaps und vieles mehr aus
Haus und Garten ,aber auch schöne Handarbeiten und Ke-
ramik werden zum Kauf ange-boten.
Herr Lohmele wird Ihre stumpfen Messer und Scheren
schärfen.

Für das leibliche Wohl sorgt der Heimatverein:
Kaffee und Kuchen, Sekt, Wein, Neuer Wein.
Ab 11.00 Uhr servieren wir Kesselfleisch mit Sauerkraut.
Beim Gesangsverein gibt es den beliebten Flammekuche.

Der Markt beging um 8.00 Uhr und endet ca. 13.00 Uhr.

Sonstige Veranstaltungen

Schwarzwaldverein Offenburg
Am Freitag, den 14.9., ist Stammtisch um 19.00 Uhr im
Gasthaus Brandeck, Zellerstr., Offbg, angesagt. – Thema
des Abends ist: Naturobjekte d.J. 2012 – Leitung: Ursula
Meyer + Gottfried Gießler.

Am Sonntag, den 16.9., wandert die Ortsgruppe im oberen
Wolftal, d.h. von der Alexanderschanze (970m) über Kniebis
Ort (Grenzweg) und das Naturdenkmal Kastelstein (825m)
hinab nach Bad Rippoldsau (535m), den Burgbachfelsen
hinauf (620m), hinab ins Wolftal (500m) und Klösterle(54Om)
–
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Rucksackversper + Schlusseinkehr – Wanderzeit ca. 5 ½
Std. – Treffpunkt: 8.40 Uhr Schalterhalle des Bahnhofs Of-
fenburg – Führung: Adolf Sachs (Tel. 76442). – Auch die
Sternenhütte (Nähe Schönstattkapelle bei Zell-Weierbach)
ist von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet (Hüttendienst: Ute Gieß-
ler + Hilde Sachs).

Vorankündigung: Am Mittwoch, den 19.9., unternehmen
die Spaziergänger eine Fahrt mit dem Sonderbus in die
Pfalz an die Südliche Weinstraße; nach einem Vesper wan-
dern diese zur kleinen Kalmit (Wanderzeit ca. ½ Std.) und
besuchen u.a. die Blumenstadt Landau. - - Anmeldung
baldmöglichst bei Brunhilde Ohlmann (Tel. 35270) erbeten.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich Willkommen !
Der Schwarzwaldverein Offenburg ist neuerdings im Inter-
net zu finden, und zwar unter: www.Schwarzwaldverein-
Offenburg.de - Bitte machen Sie davon regen Gebrauch.

Malteser Hilfsdienst e.V. Offenburg
Termine der Erste-Hilfe-Ausbildung
Die Malteser in Offenburg bieten aktuell folgende Kurse an:
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ vom 09.10.2012 bis
30.10.2012 jeweils Dienstag-vormittags von 9:00 – 11:00
Uhr und vom 31.10.2012 bis 21.11.2012 jeweils am Mitt-
woch-Abend von 20:00 bis 21:45 Uhr. Erlernen Sie das
Wichtigste, was bei Unfällen/Notfällen bei Kindern vom
Säuglings- bis zum Schulalter zu tun ist. Lebensrettende
Sofortmaßnahmen und weitere Erste Hilfe z.B. bei Krupp-
anfall, Vergiftung, Stromschlag, Krampfanfall, uvm. Vom
kleinen Pflaster bis zur Herz-Lungen-Wiederbelebung, alles
ist mit dabei - jetzt anmelden und Platz reservieren! Kursge-
bühr: nur € 30,- pro Person.

Erste Hilfe Grundkurs am Samstag und Sonntag,
06./07.10.2012, Samstag 8:00 bis 17:15 Uhr und Sonntag
8:00 bis 13:00 Uhr. Für die Erlangung der Qualifikation als
Ersthelfer im Betrieb nach den Anforderungen der Unfallver-
sicherungsträger / Berufsgenossenschaft und Führerschein-
bewerber der Klassen C, C1, C2, D, D1, sowie Gruppenlei-
ter, Übungsleiter, Auszubildende, Studienanfänger mit ver-
pflichtendem Erste Hilfe Grundkurs, Lehrer und alle Perso-
nen, die im Ernstfall richtig helfen können wollen. Kursge-
bühr für Selbstzahler: nur € 35,- pro Person, sonst Abrech-
nung über Unfallversicherungsträger vom Betrieb möglich.
Ein Hinweis an alle Firmen und Betriebe: Haben Sie genü-
gend Aus- und regelmäßig fortgebildete Ersthelfer? Erfüllen
Sie die von den Unfallversicherungsträgern geforderte Quo-
te? Sollten hier Unsicherheiten bestehen oder Fragen offen
sein – kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern. Denn Vor-
sorge ist eine wichtige und lohnende Investition in Ihre Be-
triebssicherheit!

Eine Anmeldung zum Kurs ist immer erforderlich. Alle Kurse
finden statt im Malteser Ausbildungszentrum, Friedenstra-
ße 16, 77654 Offenburg (bei der Dreifaltigkeitskirche). An-
meldung und Informationen unter www.malteser-offenburg.
de, per E-Mail an ausbildung.offenburg@malteser.org oder
telefonisch unter 0781/936899-1

Oberrheinmesse 2012 – Messeangebot Hausnotruf
Die Malteser der Stadtgliederung Offenburg präsentieren
sich in diesem Jahr wieder mit einem Informationsstand auf
der Oberrheinmesse.
Diese findet vom 29. September bis 07. Oktober 2012 auf
dem Gelände der Messe Offenburg-Ortenau statt, geöffnet
jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr. Vorgestellt werden die Be-

reiche Hausnotruf, Erste-Hilfe Ausbildung & Kursangebote
sowie die weiteren Dienste der Malteser in Offenburg.
Unser „Messeangebot Hausnotruf“: 25,- Euro Rabatt auf
die einmalige Anschlussgebühr! Informieren Sie sich jetzt
über die Vorteile zum Hausnotrufdienst der Malteser unter
www.malteser-offenburg.de, per E-Mail an
hausnotruf.offenburg@malteser.org oder per
Telefon: 0781-936899-3

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche interessierte Besucher
an unserem Präsentationsstand in der Halle ORH Kompe-
tenzzentrum Gesundheit“ an Stand 12.
Ihre Malteser in Offenburg!

Buntes Haus
Dino-Feuerwehr Brandschutzerziehung
für Grundschüler
Der Kinder- und Jugendtreff Buntes Haus bietet in Koope-
ration mit der Freiwilligen Feuerwehr Offenburg Wache Ost
ein Konzept zur Brandschutzerziehung für Kinder im Grund-
schulalter an.
Jeden zweiten Mittwoch zwischen 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
bekommen die Kinder spielerisch einen Einblick in die Ver-
antwortungsvolle und interessante Arbeit der Feuerwehr.
Kinder sollten schon früh lernen, Gefahren einzuschätzen
und wissen, was zu tun ist, wenn eine gefährliche Situation
auftritt. Sie dürfen keine Angst haben, einen Notruf abzu-
setzen. Wir möchten den Kindern mit Spiel und Spaß das
Thema Brandschutzerziehung nahe bringen.
Eingeladen sind Grundschüler der 1. - 4. Klasse.
Die erste Gruppenstunde findet am Mittwoch, den 10.10.12
von 16.00 – 17.00 Uhr in der Anne-Frank-Schule statt.
Infos und Anmeldung bis zum 28. September im Bunten
Haus bei Bianca Kiefer Tel: 0781/9481269 oder
Mail: kontakt@buntes-haus-offenburg.de

Alzheimer, Demenz – Was tun?
Schulungsreihe für pflegende Angehörige
Die Alzheimer Initiative Offenburg bietet für pflegende An-
gehörige von Menschen mit einer Demenz eine sechsteilige
Schulungsreihe an. Termin ist jeweils donnerstags. Das
erste Treffen findet am Donnerstag, 18. Oktober 2012, statt.
Schulungsort ist das Seniorenbüro, Kornstraße 3. Anmel-
dungen nimmt Kerstin Niermann, Seniorenbüro der Stadt
Offenburg, Telefon 0781/82-2593, E-Mail psp-ortenau-
kreis@offenburg.de, bis zum 11. Oktober 2012 entgegen.
Dort erhalten Interessierte auch weitere Informationen zur
Schulung.
Die meisten Demenzkranken werden zu Hause von ihren
Angehörigen gepflegt und betreut.
Demenzerkrankungen sind mit Veränderungen des Verhal-
tens und der Persönlichkeit verbunden. Dies ist oft eine gro-
ße Herausforderung für die betreuenden Personen.
Pflegende Angehörige brauchen deshalb Unterstützung
und Hilfsmöglichkeiten, um den Belastungen der Pflege
und Betreuung gewachsen zu sein. In diesem Kurs haben
die Teilnehmer die Möglichkeit, adäquate Umgangsformen
und Hilfen zu erlernen. Sie erhalten Informationen über
Möglichkeiten der Unterstützung.
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Die Themen der einzelnen Termine:

18. Oktober 2012, 18.30 Uhr
Wissenswertes über Krankheitsbild, Diagnostik, Therapie,
verändertes Verhalten
Referent: Prof. Dr. Klaus Schmidtke, Zentrum für Altersme-
dizin am Ortenau Klinikum
Offenburg-Gengenbach

25. Oktober 2012, 18.30 Uhr
Hilfen im Umgang und in der Kommunikation, Betreuungs-
konzepte
Referentin: Jutta Maus, Pflege- und Betreuungsheim Orte-
nau Klinikum Offenburg-Gengenbach, Außenstelle Zell a.H.,
Demenzwohngruppe
8. November 2012, 18.30 Uhr
Informationen über Pflegeversicherung und das Hilfenetz
Offenburg und Umgebung
Referentin: Claudia Wirth, Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Ortenau e.V.

15. November 2012, 18.30 Uhr
Umgang mit Belastungen und Stress in der Familie – Was
kann zur Entlastung und Entspannung beitragen?
Referent:‚Thomas Brühl, Praxis für Beratung, Psychothera-
pie und Supervision

22. November 2012, 18.30 Uhr
Pflegehilfen im Alltag
Referentin: Ute Vogt, Diakonie-Sozialstation Offenburg/Or-
tenau

29. November 2012, 18.30 Uhr
Rechtliche Aspekte der Vorsorge, Betreuungsrecht und
Auswertung der Schulung
Referentin: Ingrid Kunde, Diakonisches Werk .

Offenburger HIP HOP DANCE AWARD 2012
in der Reithalle Offenburg
Am Samstag, den 27.10.2012 findet in der Reithalle Offen-
burg auf dem Kulturforum ein Hip Hop und Streetdance
Contest für Mädchen und Jungen statt. Tanzgruppen im Al-
ter von 14 bis 21 Jahren mit mindestens 3 Personen kön-
nen ab 15.00 Uhr in der Reithalle vor einer Jury tanzen. Die-
se bewertet die Auftritte und vergibt am Ende den Offenbur-
ger Dance –Award 2012. Die Startgebühr beträgt 2,00 Euro
pro Teilnehmer. Anmelden kann man sich im SFZ am Mühl-
bach, Vogesenstr. 14a, 77652 Offenburg,
Tel.: 0781 / 63918816, Fax 0781 / 63918829,
Mail: kijua@sfzammuehlbach.de. Den Anmeldebogen fin-
det ihr auf der Homepage vom Bunten Haus unter www.
buntes-haus-offenburg.de (unter Downloads) oder direkt
im Bunten Haus sowie in allen Stadtteil –und Familienzent-
ren. Anmeldeschluss ist der 20.10.2012.
Auch Zuschauer sind herzlich eingeladen. Einlass ist ab
14.00 Uhr und der Eintritt kostet 2,50 Euro.
Veranstaltet wird der HIP HOP DANCE AWARD vom KUL-
TURBÜRO Offenburg, dem Kinder- und Jugendtreff BUN-
TES HAUS und dem Stadtteil – und Familienzentrum am
Mühlbach.

Musikverein Windschläg
Kürbisfest
Zu unserem 22. Kürbisfest vom 15. bis 17. September 2012
wollen wir Sie schon jetzt recht herzlich einladen. Wie jedes
Jahr, beginnen wir am Samstag ab 15.00 Uhr mit dem gro-
ßen Kürbiswettbewerb. Entlang der Kürbisroute werden

wieder viele Kunstwerke aus Kürbissen ausgestellt sein.
Unerschöpflich ist hierbei die Fantasie der Teilnehmer, wenn
es darum geht, die Feldfrüchte liebevoll zu schmücken um
ganze Szenarien anzufertigen. Dabei werden lokale Ereig-
nisse ebenso nachgestellt wie aktuelle Kinofilme oder Spor-
tevents. Auch dieses Jahr werden die größten, schönsten
und originellsten Kürbiskreationen von einer unabhängigen
Jury bewertet und prämiert. Das Ergebnis des Kürbiswett-
bewerbs wird am Sonntag 16.00 Uhr bekannt gegeben.
Samstag:
Ab 16.00 Uhr ist das Große Festzelt bei der Festhalle geöff-
net. Damit die musikalische Unterhaltung nicht zu kurz
kommt, haben wir auch dieses Jahr wieder ein Programm
für die Blasmusikfreunde vorbereitet. Am Abend eröffnet
um 18.30 Uhr der Musikverein Ortenberg den Unterhal-
tungsabend. Ab 21.00 Uhr wird dann der Musikverein
Ichenheim für beste Blasmusikunterhaltung sorgen.
Sonntag:
Für das Frühschoppenkonzert konnten wir die Musikfreun-
de aus Baltzhofen einladen. Auch nachmittags und abends
werden Sie mit guter Blasmusik unterhalten. Hierfür sorgen
die Musikvereine aus Kirnbach um 14.00 Uhr, Weier um
16.30 Uhr und Ebersweier um 19.00 Uhr.
Montag:
Ab 16.00 Uhr laden wir Sie zu einem gemütlichen Feier-
abendhock ein. Um 18.30 Uhr beginnt die Vereinsmeister-
schaft im Sensenmähen. Hierbei können die Mäher zeigen
wie geschickt und schnell Sie im Umgang mit der Sense
sind. Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Wind-
schläg und die Musikverein Werbung GbR.

Liebe Einwohner von Windschläg,
das Kürbisfest ist weit über unsere Grenzen hinaus bekannt.
Die Besucher kommen nicht nur aus unserer Region, son-
dern aus ganz Deutschland angereist. Viele Gäste kommen
auch aus anderen EU-Ländern wie Frankreich, Schweiz,
Österreich und den Benelux-Ländern. Alle, die uns in den
letzten Jahren unterstützten, das Kürbisfest zu gestalten,
(die Familien mit ihren Kürbiskreationen, die helfenden Ver-
eine und die Selbsterzeuger) haben geholfen, das Kürbis-
fest überregional zu etablieren. Um weiterhin ein wunder-
schönes Fest unseren Besuchern bieten zu können, brau-
chen wir Sie, mit Ihren tollen und sehenswerten Kürbiskrea-
tionen.

Bitte helfen Sie uns mit, die Kürbisroute mit Ihren Kreatio-
nen zu füllen. Besonders freuen würde uns, wenn noch
mehr Einwohner, die nicht in unmittelbarer Nähe der Kürbis-
route wohnen, mitmachen würden. Diese Kunstwerke kön-
nen Sie z. B. auf der Freifläche an der Bachallee oder direkt
am Festzelt aufstellen. Wir wissen, dass dies ein zusätzli-
cher Aufwand für Sie ist, dennoch hoffen wir auf eine rege
Teilnahme.

Wie jedes Jahr stellen wir Ihnen Kürbisse zur Verfügung.
Diese können bei Thomas Adolph, Windschläger Str. 35
und Stephan Ockenfuß, Untere Au 47 ab Montagabend,
10.09.2012, abgeholt werden. Wer dem Musikverein Kür-
bisse spenden will, kann sich bei Gisbert Schaub (Tel.
9195929) melden.
Vielen Dank, Ihr Musikverein Windschläg

Rheuma-Liga – Neues Gruppenangebot
Sanftes Bewegungstraining mit EUTONIE.
Die Rheuma-Liga Arbeitsgemeinschaft Offenburg plant ei-
ne neue Gruppe in Offenburg. Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei unserer Therapeutin, Frau Claudia Nadler, Tel.
0781-9486488.
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Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Offenburg e. V.

Sonntag, 7. Oktober 2012, 15 Uhr im KIK
(Eintritt Euro 4,00)
Medizin der Maya, Filmrundreise der Organisation OMIECH,
Chiapas/Mexiko, ein Zusammenschluss indigener Ärztin-
nen und Ärzte sowie Heiler und Heilerinnen.

Die Veranstaltung wird natürlich übersetzt und es gibt Zeit
für eine Diskussionsrunde. Für einen kurzen Überblick gebe
ich eine Anlage mit und bin sehr gerne bereit, nähere Aus-
künfte für einen evtl. etwas längeren Presse-Artikel zu ge-
ben. Die Organisation und teilweise Kostenübernahme der
Veranstaltung (deutschlandweit) werden übernommen
durch den Evangelischen Entwicklungsdienst, der Deut-
schen Menschrechtskoordiantion Mexiko, dem Fem. Frau-
engesundheitszentrum in Stuttgart, der Schule für Natur-
heilkunde BELLIS (Doris Braune); wir als fmgz Offenburg
unterstützen das Anliegen der Organisation OMIECH durch
unsere Einladung in das KIK; die Spendengelder/Eintritts-
gelder geht an das Projekt.

Bei Interesse für weitere Informationen:
Heike Lehmann-Seiffert, Vorstand fmgz Offenburg
(am besten privat unter 0781 41058)

Der Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Diens-
tag, 18. September 2012, Beginn 19.30 Uhr, in der Aula
der August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13,
in Oberkirch
einen Vortrag mit dem Thema: „Wechselwirkung – Wirbel-
säule – Zähne – Organe“.
Referent ist Herr Roland Floß, med. Bademeister und Mas-
seur. Wenn der Rücken Beschwerden macht, kann das vie-
le Ursachen haben. In diesem Vortrag wird aufgezeigt, war-
um es immer wieder zu Blockaden kommt und weshalb
dann häufig ein bestimmter Wirbel betroffen ist.
Herr Floß wird am Ende des Vortrags für Fragen aus dem
Publikum zu diesem Thema gerne zur Verfügung stehen.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 Euro, Gast 5 Euro.

Am Dienstag, 25. September 2012, Beginn 19.00 Uhr, findet
das Seminar „Fußgesund und munter – mehr als Fußgym-
nastik mit der Spiraldynamik“ statt unter der Leitung von
Frau Kerstin Schreiber, im Seminarraum der Fa. Elektro-
Birk, Hammermatt 3, in Oberkirch.

Die häufigste Ursache für Fußprobleme ist die chronische
Fehlbelastung. Kleine Abweichungen über Jahre hinweg
haben große Wirkung – kleine Korrekturen ebenso.

Erkennen Sie, was stabile und leistungsstarke Füße ausma-
chen und wie sie auf die gesamte Haltung und Bewegung
wirken. In diesem Seminar erhalten Sie ein einfaches und
wirkungsvolles Konzept für anatomisch richtige Bewe-
gungsabläufe, um diese nachhaltig in den Alltag zu über-
nehmen.

Mit hochwirksamen Übungen gegen Hallux valgus, Spreiz-
fuß, Fersensporn u. Co., zur mBegleitung von Einlagen und
nach Operation.

Da die Teilnehmerzahl zu diesem Seminar begrenzt ist, bit-
ten wir um vorherige Anmeldung bei Frau Kerstin Schreiber
per E-Mail: ks@kerstinschreiber.de
Kostenbeitrag: Mitglied 13 Euro, Gast 15 Euro.

Vorankündigung:
Anlässlich des 5. bundesweiten Aktionstags für die Natur-
heilkunde präsentiert der Naturheilverein Oberkirch e.V. am
Freitag, 26. Oktober 2012, um 19.30 Uhr, in der Erwin-
Braun-Halle in Oberkirch, einen Vortrag mit Herrn Willy
Hauser, Heilpraktiker und Präsident des Deutschen Natur-
heilbunds, zum Aktionsthema 2012:
„Leben in Balance – Wege zu neuer Energie“.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 Euro, Gast 5 Euro.

Die Knallfrosch-Combo Weier informiert:
Am Samstag, den 06.10.2012, ist es endlich wieder soweit:
In der Festhalle Weier findet die 16. Auflage der Knallfrosch-
Combo Night statt.
Einlass ist ab 19.00 Uhr, Eintritt: € 4,00

Auch dieses Jahr erwartet die Besucher wieder ein tolles
Programm mit befreundeten Tanz- und Musikgruppen und
einige Überraschungen.
Weitere Informationen auch unter
www.knallfrosch-combo.de und auf unserer facebook-Seite
Auf Ihr Kommen freut sich die Knallfrosch-Combo Weier

Freiwillige Feuerwehr Offenburg
Abteilung Elgersweier

1. Stauden-Tauschmarkt
Sonntag, 23. September ab 15 Uhr
Dreschschopf in Elgersweier
Herbstzeit ist Pflanzzeit: Wer noch Stauden, Kräuter, Gehöl-
ze oder Gartenwerkzeuge hat oder sucht, der sollte diesen
Tauschmarkt nicht verpassen!

Hobbygärtnerinnen und -gärtner tauschen ihre Pflanzen
und Gartenutensilien untereinander. Pflanzen können nur
getauscht werden - ein Verkauf erfolgt nicht.
Mitmachen kann jeder, auch wer selbst keine Pflanzen
zum Tauschen hat. Alle Gartenartikel werden auch gerne
gegen eine Spende abgegeben.
Treffen Sie nette Leute und verbringen Sie einen schönen
Nachmittag.
Mit dem Gesamterlös helfen Sie mit beim Aufbau unserer
Jugendfeuerwehr in Elgersweier.
Anmeldungen von Pflanzen und Kuchen bitte bis
20.09.2012 bei Marion Sieber, Tel. 20550082 oder unter
www.feuerwehr-elgersweier.de/aktuelles.

Die Freiwillige Feuerwehr Elgersweier freut sich auf viele in-
teressierte Besucher und hofft auf ein großes und vielseiti-
ges Angebot!

„Behüte deinen Sinn“
Kreiskongress der Zeugen Jehovas der Gemeinde
Offenburg-Ost
Zell-Weierbach. Die Kreiskongress-Serie, die im Septem-
ber beginnt und für Jehovas Zeugen aus Zell-Weierbach
am 22. und 23. September in Reutlingen/Gönningen
stattfindet, hat das Motto: „Behüte deinen Sinn“, gestützt
auf Matthäus-Evangelium Kapitel 22 Vers 37. Dieses Pro-
gramm soll allen Anwesenden helfen, ihre Gedanken zu
analysieren, um Jehova durch das Denken noch mehr Freu-
de zu bereiten.

Alle Interessierten aus Zell-Weierbach sind herzlich
willkommen!




